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Bobby-Car-Kino

Die großen Autokinos haben es vorgemacht. Jetzt kommen die Kleinen.

In Büchereien ist eine Kinderveranstaltung in Zeiten der Corona-Pandemie eine besondere
Herausforderung. Gerade bei den jüngeren Lesern, die gerne in den Vorlesestunden auf
Kontaktsuche und Gruppenkuscheln eingestimmt sind. Jetzt gilt es, die Hygienevorschriften
und Abstandsregeln einzuhalten. Kontaktdaten müssen festgehalten werden.

Bild: Mandy Noetzel Stadtbibliothek KÖB Meppen

Mit dem Bobby-Car-Kino ist dieses möglich. Die
Kinder bleiben während der ganzen Veranstaltung
auf den Fahrzeugen sitzen. Die Begleitpersonen
sitzen jeweils auf einem Stuhl außerhalb der
Parkplätze. So lässt sich z.B. ein Bilderbuchkino,
Tigerbooks oder Kamishibai vorführen

Vorüberlegungen zum Bobby-Car-Kino mit Hupkonzert

Um eine Kinderveranstaltung anbieten zu können, muss ein angemessener Raum vorhanden
sein.
Geht es in der Bücherei? Oder vielleicht in einem Raum der Pfarrgemeinde? Fest steht, dass
für die Raumgröße nur entsprechend viele Personen anwesend sein dürfen. Für die Planung
darf man also nicht die Begleitpersonen der Kinder und den Vorleser vergessen!

Mit zwei Mitarbeiter/innen ist die Veranstaltung gut durchführbar

Die Kinder bringen ihr Fahrzeug mit. Falls vergessen, können Sitzkissen oder Kinderstühle aus
der Bücherei eine Alternative sein. Zum Treffpunkt nimmt eine Mitarbeiterin die Kontaktdaten
auf und erklärt den Weg zur Veranstaltung.

Für die Fahrt dorthin wird es aufregender, wenn z. B.
passend zur Geschichte Hinweisschilder an der Wand
und oder auf dem Boden angebracht werden.
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Im Veranstaltungsraum sind Parkplätze auf dem Boden
markiert. Dafür eignen sich Klebestreifen oder ausgedruckte
Bilder, die in 1,50 m Abständen platziert werden. Wenn diese
laminiert sind, können die mehrmals verwendet werden. Die
zweite Mitarbeiterin gibt Parkanweisungen. Die Begleitpersonen
dürfen auf den vorgesehenen Stühlen Platz nehmen.

Nach der Begrüßung gibt es zur Lockerung ein Hupkonzert.

Zum Aufwärmen und still sitzen bleiben, eignet sich z.B. folgendes:

• Augen reiben, dann können wir gut schauen

• Ohren reiben, dann können wir gut zuhören

• Grimassen schneiden, dann entspannt sich das Gesicht.

• Mit dem Popo wackeln, dann können wir gut sitzen bleiben

Die Vorlesestunde kann beginnen.

Nach der Veranstaltung, die mit einem Hupkonzert endet,  ist es wichtig, dass die Kinder
nicht alle auf einmal losfahren. Jedes Kind wird einzeln dazu von einer Mitarbeiterin
aufgefordert.

Zur Verabschiedung kann eine Tasche mit besonderem
Inhalt wie Popcorn, Trinkpäckchen, etwas zum Ausmalen
oder Basteln überreicht werden.

Ideengeberin: Mandy Noetzel – Stadtbibliothek KÖB Meppen, Bistum Osnabrück


